
INTERDISZIPLINÄRE 
PSYCHOSOMATIK/
ELTERN – KIND – EINHEIT

Wir hoffen, dass Sie sich während Ihres Aufenthaltes in 
der Interdisziplinären Psychosomatik/Eltern - Kind - Einheit 
wohlwollend, ganzheitlich und rundum gut betreut fühlen, 
um gemeinsam an der Gesundung Ihres Kindes/Patienten 
zu arbeiten. Anbei ein paar organisatorische Punkte: 

In unserer ambulanten Sprechstunde bieten wir Ihnen Dia-
gnostik und Therapie psychosomatischer Beschwerden an 
und wenn nötig, organisieren wir einen stationären Aufent-
halt. Vereinbaren Sie einfach einen ambulanten Sprechstun-
dentermin. 

unsere Ambulanzkoordinatorin steht Ihnen wochentags da-
für in der Zeit von 09:00 – 15:00 uhr unter der Telefon-
nummer 0341/9724034 gern zur Verfügung. 

Zu Ihrem Sprechstundentermin bitten wir Sie, 
folgende unterlagen mitzubringen:
• Vorbefunde 
• u-Heft und/oder BVKJ-Heft
• chipkarte
• Überwesungsschein
• Impfausweis

Es ist hilfreich, wenn Sie uns die Vorbefunde zusenden, um 
vor der Erstvorstellung einen ausführlichen Überblick über 
die bisherige Diagnostik zu erhalten. 

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit mit Ihnen 
als ärztlich-therapeutischen Kolleginnen/ Kollegen, sowie 
natürlich eine gute Zusammenarbeit mit Ihnen/Dir als Pati-
enten und Deiner Familie. 

KONTAKT

universitätsklinikum Leipzig
Department für Frauen- und Kindermedizin
Interdisziplinäre Psychosomatik/
Eltern – Kind – Einheit 
Liebigstr. 22, Haus 7; 04103 Leipzig

Station J03-2
Stationsassistenz
Frau Grumbach: 0341 9724126 
Stationsleitung Frau Schubert
 
Ambulanz:
Ambulanzkoordinatorin 
Frau Lindenberg: 0341 9724034

SO ERREIcHEN SIE uNS (HAuS 7)

mit öffentlichen Verkehrsmitteln 

 (Haltestellen ÖPNV):
• Bayerischer Bahnhof:
 Straßenbahn 2, 9, 16; Bus 60; S-Bahn S1-S5X
• Johannisallee:
 Straßenbahn 2, 16; Bus 60
• Ostplatz:
 Straßenbahn 12, 15; Bus 60

mit dem PKW:
• über Ostplatz / Johannisallee
• über Nürnberger Straße oder Stephanstraße
• über Bayrischen Platz / Nürnberger Straße

Parkmöglichkeiten:
•  Parkhaus am universitätsklinikum, 
 Brüderstraße 59

*Orientierungspläne fi nden Sie auf dem gesamten Klinikgelände.



Typische Krankheitsbilder sind besonders im Bereich der 
frühen Kindheit (0 - 4 Jahre): Regulationsstörung mit Auf-
fälligkeiten im Schreien, Schlafen und Füttern, depressive 
Störungen, übermäßige Ängste, Trennungsangst oder psy-
chische Erkrankungen der Eltern mit Auswirkungen auf das 
Kind. 

Im Altersspektrum von 4 - 21 Jahren: chronische Schmerz-
störungen - Konversionsstörungen, somatoforme Störungen, 
dissoziative Störungen, Angststörungen und depressive 
Episoden mit erheblicher körperlicher Symptomatik, post-
traumatische Belastungsstörungen und akute Belastungsre-
aktionen, körperliche Erkrankungen mit somatopsychischen 
Beschwerden, Ausscheidungsstörungen und atypische Ess-
störungen. 

Nicht behandelt werden können Kinder und Jugendliche 
mit akuter Suizidalität oder Fremdgefährdung, mit Suchter-
krankung, Psychosen, Dissozialität und Delinquenz sowie 
tiefgreifenden Entwicklungsstörungen. 

Vielen Dank und herzlich Willkommen in unserer Interdiszi-
plinären Psychosomatik/Eltern - Kind - Einheit.

Dr. med. F. Schlensog-Schuster    
FÄ f. Kinder- und Jugendpsychiatrie/-psychotherapie   
FÄ für Kinder- und Jugendmedizin
Kommissarische Oberärztin 
Analytische Gruppentherapeutin (D3G)

A. Hiemisch 
FA für Kinder- und Jugendmedizin
Diplom-Psychologe

LIEBE KOLLEGINNEN uND KOLLEGEN, 
LIEBE KINDER uND JuGENDLIcHE,
LIEBE ELTERN uND ANGEHöRIGE,

das Department für Frauen- und Kindermedizin freut sich, 
Sie in unserem Haus begrüßen zu können.  
Mit der Eröffnung der neuen Interdisziplinären Psychosoma-
tik/Eltern-Kind-Einheit und deren Ambulanz freuen wir uns, 
unser Behandlungsspektrum im Bereich der psychosomati-
schen, psychosoziale Störungen und psychischen Störun-
gen im Säuglings- und Kleinkindalter erweitern zu können. 
Ein Fokus soll auf der ganzheitlichen integrativen und inter-
disziplinären Arbeit zwischen der Kinder- und Jugendmedi-
zin und der Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychosomatik 
und Psychotherapie darstellen. 
Insgesamt stehen dem stationären Bereich 17 Behand-
lungsplätze zur Verfügung (Altersspektrum 0 - 4 Jahre: 6 El-
tern-Kind-Zimmer; Alterspektrum 4 - 21 Jahre 11 Einzel- und 
Zweibettzimmer)   


